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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SF Dornstadt : SC Berg 
Samstag, 04.03.2023, 19:00 Uhr

Huber beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des SF Dornstadt in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen
den SC Berg durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Kühn und Huber errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Fischer / Schneidewind hatten gegen Pflug / Scheuing beim
11:2, 11:9, 11:2 keine Probleme. Nicht so gut lief es dagegen daraufhin für Kühn / Orth bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Maier / Geyer. Mit nur einem Satzverlust gingen Huber / Liebhardt gegen
Bosler / Maier durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Lange mit Julian Geyer kämpfen musste Dirk Fischer in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg
und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Marc Schneidewind bekam
dann seinen Gegner Thomas Maier indessen beim klaren 6:11, 7:11, 5:11 nicht richtig in den Griff.
Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Matthias Kühn gegen Felix Bosler nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:7, 11:7 nicht verloren. Der Start in die Partie hätte für
Daniel Huber besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Jochen Pflug noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Reiner Orth machte mit
Gerhard Scheuing beim 11:7, 11:8, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Alexander Liebhardt die Begegnung gegen Jürgen Maier mit 1:3 verlor.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Chancenlos war dann Dirk Fischer
gegen Thomas Maier nicht, aber mehr als ein 5:11, 6:11, 11:8, 6:11 war nicht zu holen. Mit dieser
Niederlage liegt Fischer nun bei einer Einzelbilanz von 19:8 seit Beginn der Spielzeit. Auf dem
falschen Fuß erwischte Marc Schneidewind seinen Gegner Julian Geyer beim eher eindeutigen
Gewinn ohne Satzverlust. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Schneidewind nun bei 20:8, während Geyer bislang 13 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Matthias Kühn bekam es nun mit Jochen Pflug zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Matthias Kühn am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Durch diesen Erfolg hat Kühn nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so
dass seine Bilanz nun bei 19:5 steht. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4.
Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Daniel Huber letztlich an der Hand, um Felix Bosler zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SF Dornstadt nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Laichingen am 11.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des SC Berg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen den
TTC Ehingen erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SF Dornstadt
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Doppel: Fischer / Schneidewind 1:0, Kühn / Orth 0:1, Huber / Liebhardt 1:0 
Einzel: D. Fischer 1:1, M. Schneidewind 1:1, M. Kühn 2:0, D. Huber 2:0, R. Orth 1:0, A. Liebhardt 0:1 

 SC Berg
Doppel: Maier / Geyer 1:0, Pflug / Scheuing 0:1, Bosler / Maier 0:1 
Einzel: T. Maier 2:0, J. Geyer 0:2, J. Pflug 0:2, F. Bosler 0:2, J. Maier 1:0, G. Scheuing 0:1


